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VERORDNUNG 

über die Zulassung der zeitweisen Bejagung von Birkwild in Teilbereichen des 

Verwaltungsbezirkes Bregenz 

 

 

Gemäß § 36 Abs. 2 in Verbindung mit § 27 Abs. 3 und 5 lit. f des Jagdgesetzes, LGBl.Nr. 32/1988 

in der geltenden Fassung, in Verbindung mit § 27a Abs. 2 lit. f der Jagdverordnung, 

LGBl.Nr. 24/1995 in der geltenden Fassung, gilt hinsichtlich des Birkwildes in den Jagdjahren 

2022/2023 und 2023/2024 in den in § 3 angeführten Teilbereichen des Verwaltungsbezirkes 

Bregenz folgende Ausnahmeregelung:  
 

§ 1 
Geltungsbereich und Ziel 

 
(1) Diese Verordnung gilt für männliche Tiere (Hahnen) der jagdbaren Federwildart Birkwild 

(Tetrao tetrix).  
 
(2) Ziel dieser Verordnung ist eine selektive und vernünftige Nutzung von Birkhahnen in 

geringen Mengen unter streng überwachten Bedingungen.  
 
(3) Diese Verordnung dient insbesondere der Vermeidung der mit der Erteilung von 

Ausnahmen von den Schonvorschriften verbundenen Risiken durch  
 
a) die Sicherstellung der Erhaltung und einer nachhaltigen Nutzung der Birkwildbestände, 
b) die Vermeidung von Störungen des Reproduktionsprozesses dieser Bestände und 
c) die Sicherstellung der Selektivität der ausnahmsweise zulässigen Entnahmen. 
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§ 2 

Nutzungszeiten und Nutzungsarten 
 

(1) Birkhahnen dürfen jeweils in der Zeit von 11.05. bis 31.05. im Rahmen der in § 3 
festgelegten Höchstabschusszahlen erlegt werden. 

(2) Die Entnahme darf nur unter der Aufsicht des für das betreffende Jagdgebiet 
zuständigen Jagdschutzorgans erfolgen.  

(3) Die Entnahme von Birkhahnen hat durch Abschuss mit Schrotmunition mit einer 
Schrotkorngröße von mindestens 3,0 mm oder mit Zentralfeuerpatrone mit Mindestkaliber .22 
Hornet zu erfolgen. Die jagdrechtlichen Vorschriften sind einzuhalten. Der Einsatz von 
Jagdhunden vor dem Schuss sowie der Fang sind nicht gestattet.  

(4) Ranghöchste Birkhahnen am Balzplatz (Alphahahnen) dürfen nicht erlegt werden.  
 

§ 3 
Höchstabschusszahlen 

 
(1) Für die nachstehenden Jagdgebiete wird im Jagdjahr 2022/2023 ein Höchstabschuss von 

jeweils einem Birkhahn festgelegt: 
 

Wildregion 1.3b (Mellental – 3 Hahnen) 
 
Eigenjagdgebiete: Obere, Galtsuttis  
Genossenschaftsjagdgebiet: Mellau I  
 
 

Wildregion 1.4 (Hintere Bregenzerach – 14 Hahnen) 
 

Eigenjagdgebiete: Ahornen, Analp, Argenwald, Boden, Ragaz, Uga, Hinterüntschen,  
                                 Neuhornbach, Oberdiedams, Älpele-Neuboden, Felle, Treu 
Genossenschaftsjagdgebiete: Au-Schattseite II, Damüls  

 
 
Wildregion 1.5a (Bolgenach-Subersach – 3 Hahnen) 
 

Eigenjagdgebiete: Galtburst, Finne-Gunten   
Genossenschaftsjagdgebiet: Andelsbuch II  

 
 
Wildregion 1.5b (Bezau-Schönenbach – 4 Hahnen) 
 

Eigenjagdgebiete: Rubach, Halden, Hinteregg-Vorderteil, Ifer  
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Wildregion 1.6 (Kleinwalsertal – 7 Hahnen) 
 

Eigenjagdgebiete: Galtöde-Galtochsenhof, Gemstel-Schönisboden, Bärgunt,  

                                 Vorderwilden, Zwerenalp, Melköde-Melkochsenhof  
Genossenschaftsjagdgebiet: Westegg-Wald  

 
 
Wildregion 1.7 (Warth – 1 Hahn) 
 

Genossenschaftsgebiet: Warth 
 
 

(2) Für die nachstehenden Jagdgebiete wird im Jagdjahr 2023/2024 ein Höchstabschuss von 
jeweils einem Birkhahn festgelegt: 

 
Wildregion 1.3b (Mellental – 3 Hahnen) 

 
Eigenjagdgebiete: Wurzach, Rossstelle-Wanne, Suttis  
 
 

Wildregion 1.4 (Hintere Bregenzerach – 14 Hahnen) 
 

Eigenjagdgebiete: Gaut-Litten-Schneeloch, Hinter-Mittelargen, Säckel, Oberdamüls, 
                                 Portla, Althornbach, Falz, Gräsalp, Häfen-Pise-Heimberg, 
                                 Oberschalzbach, Schadona, Geiersberg, Körb  
Genossenschaftsjagdgebiet: Schröcken  

 
 
Wildregion 1.5a (Bolgenach-Subersach – 3 Hahnen) 
 

Eigenjagdgebiete: Gmeiners Burst, Hinterbrongen-Triesten, Oster-Ödgunten   
   

 
Wildregion 1.5b (Bezau-Schönenbach – 4 Hahnen) 
 

Eigenjagdgebiete: Ostergunten, Hirschberg, Oberfelle  
Genossenschaftsjagdgebiet: Bezau II  
 
 

Wildregion 1.6 (Kleinwalsertal – 7 Hahnen) 
 

Eigenjagdgebiete: Widderstein-Bärenwaid, Küren, Auen-Ifen, Derra, Innerdura-Stierhof  
Genossenschaftsjagdgebiete: Riezleralp, Mittelberg II  
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Wildregion 1.7 (Warth – 1 Hahn) 
 

Eigenjagdgebiet: Hirschgehren 
 

§ 4 
Informations- und Meldepflicht 

 
Der Jagdnutzungsberechtigte hat der Bezirkshauptmannschaft Bregenz jeweils bis zum 14.06. 
einen getätigten Abschuss mittels Abschussmeldekarte oder Online über die Jagddatenbank zu 
melden und in der Abschussliste einzutragen sowie einen schriftlichen Bericht über die 
Lebensraum- und Bestandessituation des Birkwildes (Birkwildbericht) im betreffenden Jagdgebiet 
zu erstatten. Dieser Birkwildbericht ist auch dann zu erstatten, wenn im betreffenden Jagdgebiet 
der freigegebene Birkhahn-Abschuss nicht getätigt wurde. 

 
§ 5 

Mitwirkungspflichten der Vorarlberger Jägerschaft 
 

(1) Die Vorarlberger Jägerschaft hat im Jagdjahr 2022/2023 
 

 bis zum 01.07.2022 den Bestand des Birkwildes zu erheben und  

 bis zum 01.12.2022 einen Bericht über die Entwicklung der Bestände und des Lebensraumes 
zu erstatten.  

 
(2) Die Vorarlberger Jägerschaft hat im Jagdjahr 2023/2024 

 

 bis zum 01.07.2023 in den Jagdgebieten Eigenjagd Portla, Eigenjagd Bärgunt, Eigenjagd 
Gräsalp, Eigenjagd Hirschberg/Bizau, Genossenschaftsjagd Feuerstätter und 
Genossenschaftsjagd Reuthe I Referenzzählungen durchzuführen und  

 bis zum 01.12.2023 einen Bericht über die Entwicklung der Bestände und des Lebensraumes 
zu erstatten.  

 

 

Anlage: 

Birkwildbericht 2022 und 2023 

 

 

Der Bezirkshauptmann 

 

 

Dr. Elmar Zech 

 

 

Ergeht an: 

1. Jagdverfügungsberechtigte des Verwaltungsbezirkes Bregenz 
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2. Jagdnutzungsberechtigte des Verwaltungsbezirkes Bregenz 

3. Jagdschutzorgane des Verwaltungsbezirkes Bregenz 

 

 

Nachrichtlich an: 

1. Alle Gemeinden des Verwaltungsbezirkes Bregenz, E-Mail: 

2. Amt der Vorarlberger Landesregierung, Landwirtschaft und ländlicher Raum (Va), Intern 

3. Amt der Vorarlberger Landesregierung, Abt. Regierungsdienste (PrsR), Intern, mit dem 

Ersuchen um Kundmachung der Verordnungen im Amtsblatt für das Land Vorarlberg. 

4. Wildbach- und Lawinenverbauung, Gebietsbauleitung Bregenz, Rheinstraße 32/4, 6900 

Bregenz, E-Mail: gbl.bregenz@die-wildbach.at 

5. Abt. VIII - Forstwesen (BHBR-VIII), Intern 

6. Landwirtschaftskammer für Vorarlberg, Montfortstraße 9-11, 6900 Bregenz, E-Mail: 

office@lk-vbg.at 

7. Vorarlberger Jägerschaft, Bezirksgruppe Bregenz, zH Herrn Bezirksjägermeister Hans 

Metzler, c/o Fa MEVO, 6867 Schwarzenberg, E-Mail: hans.metzler@mevo.at 

8. Vorarlberger Jägerschaft, Markus-Sittikus-Straße 20, Markus-Sittikus-Straße 20, 6845 

Hohenems, E-Mail: info@vjagd.at 

9. Naturschutzanwaltschaft, Jahngasse 9, 6850 Dornbirn, E-Mail: 

office@naturschutzanwalt.at 

10. Hegegemeinschaft der Wildregion 1.6 (Kleinwalsertal), zH Herrn Günther Graf, 

Westeggweg 12, 6991 Riezlern, E-Mail: graf.guenther@web.de 

11. Hegegemeinschaft der Wildregion 1.5 b (Bezau-Schönenbach), zH Herrn Hubert Egender, 

Unterdorf 337, 6874 Bizau, E-Mail: info@jagdgasthaus-egender.at 

12. Hegegemeinschaft der Wildregion 1.5 a (Bolgenach-Subersach), zH Herrn August Willi, 

Backenreuterstraße 16, 6912 Hörbranz, E-Mail: baw@aon.at 

13. Hegegemeinschaft der Wildregion 1.4 (Hintere Bregenzerach), zH Herrn Gerhard Spieler, 

Mühlefeldstraße 74a, 6890 Lustenau, E-Mail: stadtmetzgerei@aon.at 

14. Hegegemeinschaft der Wildregion 1.3b (Mellental), zH Herrn Mag Gerhard Lotteraner, 

Zimmerau 266, 6881 Mellau, E-Mail: gerhard.lotteraner@kanzlei-geser.at 

15. Vorarlberger Waldverein, Altes Rathaus, 6850 Dornbirn, E-Mail: waldverein@dornbirn.at 

16. Waldaufseher Köß Christian, Heidegg 470, 6866 Andelsbuch, E-Mail: 

christian.koess@vorarlberg.at 

17. Waldaufseher Dünser Markus, Obere 404, 6870 Bezau, E-Mail: 

markus.duenser@vorarlberg.at 

18. Waldaufseher Nenning Klemens, Hangernfluh Nr 105, 6952 Hittisau, E-Mail: 

klemens.nenning@vorarlberg.at 

19. Waldaufseher Schwärzler Hubert, Weißenhalde 236, 6934 Sulzberg, E-Mail: 

hubert.schwaerzler@vorarlberg.at 

20. Waldaufseher Gmeiner Helmut, Rucksteig 67, 6900 Möggers, E-Mail: 

helmut.gmeiner@vorarlberg.at 

21. Waldaufseher Schelling Egon, Branden 104, 6951 Lingenau, E-Mail: 
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egon.schelling@vorarlberg.at 

22. Waldaufseher Gruber Meinrad, Brenden 98, 6933 Doren, E-Mail: 

meinrad.gruber@vorarlberg.at 

23. Waldaufseher Müller Lukas, Krokusweg 10, 6850 Dornbirn, E-Mail: 

lukas.mueller@vorarlberg.at 

24. Waldaufseher Florian Kohler, Loch 802, 6867 Schwarzenberg, E-Mail: 

florian.kohler@vorarlberg.at 

25. Waldaufseher Fetz Rafael, Mühle 44, 6863 Egg, E-Mail: rafael.fetz@vorarlberg.at 

26. Waldaufseher Simma Norbert, Holderstauden 5, 6886 Schoppernau, E-Mail: 

norbert.simma@vorarlberg.at 

27. Waldaufseher Böhler Thomas, Schneider 37, 6858 Bildstein, E-Mail: 

thomas.boehler@vorarlberg.at 

28. Waldaufseher Kolb Sebastian, Mähmoos 176, 6952 Sibratsgfäll, E-Mail: 

sebastian.kolb@vorarlberg.at 

29. Waldaufseher Oberhauser Wolfgang, Außerdorf 375/5, 6863 Egg, E-Mail: 

wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at 

30. Waldaufseher Fritz Stefan, Zwerwaldstraße 7a, 6991 Riezlern, E-Mail: 

stefan.fritz@vorarlberg.at 

31. Amt der Vorarlberger Landesregierung, Abt. Forstwesen (Vc), Intern 
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